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Hannover, 8.2.2021 
 
Anfrage gemäß §§14 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 

Maßnahmen zur Sanierung der Baudenkmale  
und zur Unterbringung des Stadtarchivs in der Wasserstadt 

 
Die Bürgerinitiative Wasserstadt fordert Klarheit über die denkmalgeschützten Altgebäude, bevor 
weitere Bebauungsbeschlüsse erfolgen. Zudem liegt der Beschluss des Bezirksrates vor, die 
Baudenkmale zu erhalten und ein Konzept für einen Ort der Geschichtserinnerung mit der 
Unterbringung des Stadtarchivs auf dem Gelände der Wasserstadt zu erstellen. 
 
Nun haben laut Zeitungsbericht der HAZ vom 12.1.2021 konstruktive Gespräche und Angebote der 
Papenburg AG mit Grünen- und SPD-Ratsmitgliedern stattgefunden. 
 
Wir fragen daher die Verwaltung: 
 
1. Wurden die Vorschläge oder Angebote dem Fachbereich Planen und Stadtentwicklung oder der 

unteren Denkmalschutzbehörde vorgelegt? 
2. Haben die angebotenen Gespräche von Herrn Günter Papenburg zur Sanierung und Nachnutzung 

der Altgebäude mit Unterbringung des Stadtarchivs mit dem Baudezernenten stattgefunden und 
wenn ja, welche Ergebnisse haben sie gebracht? 

3. Sind die angekündigten Maßnahmen eines Verwaltungsaktes zur Ersatzvorname zum Erhalt und 
zur Sicherung der denkmalgeschützten Bauten erfolgt oder in Vorbereitung? 
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